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Politiſche Grundſätze und
politiſche Bündniſſe

Obgleich Herrn Dr Barth in ſeinem Beſtreben für die bevor
ehenden Landtagswahlen ein Bündnis des Freifinns mit den

Sozialdemokraten herbeizuführen Gegner auf allen Seiten
und nicht zuletzt in den Reihen ſeiner e Geſinnungs
genoſſen erwachſen ſind fährt er fort ſeinen Standpunkt
auf das nachdrücklichſte zu verteidigen So verſucht er in der
heute erſchienenen Nummer der von ihm herausgegebenen
Nation den Nachweis zu erbringen daß der Freiſinn

wenn er es in Wirklichkeit ernſt meine mit der Be
kämpfung der Reaktion wenn er nicht wolle daß man die
Betonung des gegneriſchen Standpunktes des Freiſinns
der Reaktion gegenüber als bloße Redensart betrachte
ſich wohl oder übel zu einem Zuſammenwirken mit der
Sozialdemokratie werde entſchließen müſſen und er ſpielt
damit der ſozialdemokratiſchen Agitation einen Trumpf in
die Hand von dem dieſe fürchten wir bei der bevor
ſtehenden Landtagswahlbewegung ausgiebigſten Gebrauch
machen wird Was könnte es für die Sozialdemokratie
unter den Verhältniſſen unter welchen ſie ſich demnächſt
zum erſten Mal geſchloſſen an den preußiſchen Landtags
wahlen beteiligt geeigneteres zur Einwirkung auf die Maſſen
geben als den Hinweis darauf daß diejenige Partei die
unter der Herrſchaft des Klaſſenwahlſyſtems bislang allein
für den Wähler aus der breiten Maſſe des Volkes in Be
tracht kam nach dem Eingeſtändnis eines ihrer bekannteren
Parlamentarier nicht zuverläſſig ſei im Widerſtande gegen
über der Reaktion denn ſo und nicht anders wird man
nach ſozialdemokratiſcher Gepflogenheit die Aeußerung Dr
Barths mag er ſelbſt ſie auch anders verſtanden wiſſen
wollen auslegen weil ja die ganze Landtagswahlbewegung
diesmal unter dem Zeichen des Kampfes gegen die rück
a geſinnten Parteien und ihre Abſichten und Ziele
teht

Es wäre wirklich traurig um den entſchiedenen Liberalismus beſtellt wenn er enſt eines Kompromiſſes mit ſeinen

beſten Feinden mit der Sozialdemokratie bedürfte um den
Beweis zu liefern daß er in ſeinen politiſchen Beſtrebungen
durchaus ernſt zu nehmen ſei Lange ehe die Sozialdemo
kratie war und lange bevor Dr Barth in die Lage kam
irgend eine Rolle im politiſchen Leben zu ſpielen war der
entſchiedene Liberalismus ſchon und er hat damals ebenſo
wie heute noch eifrig und nachdrücklich für alle die Frei
heiten im Volks und Wirtſchaftsleben gekämpft die viel
ſpäter erſt die Sozialdemokratie auf ihre Fahne ge
ſchrieben hat und mit denen ſie im weſentlichen auch bei
den Wahlen die Maſſen für ſich zu gewinnen ſucht Und
dieſe ſelbe Sozialdemokratie ſoll jetzt nach Herrn Dr Barths
Wünſchen und Wollen gewiſſermaßen den Pro bierſtein
bilden an dem der Liberalismus die Feſtigkeit und Ernſt
haftigkeit der n und Ziele die er ſich ſelbſt geſtellt
und geſteckt hat bekunden ſoll Das Verkangen iſt faſt
naiv und Dr Barth darf ſich in der Tat nicht wundern
wenn er ſich in dieſem ſeinem Wunſche immer mehr verein
ſamen ſieht denn auch ſein Hinweis auf den Pakt den das
Zentrum in Bayern mit der Sozialdemokratie ſchloß auf
die Skrupelloſigkeit Bismarcks in dem Ausſpielen der einen
Partei gegen die andere je nachdem es ſeinen Plänen gerade
dienlich war vermag ſeine Jdeen wenig zu fördern Wenn
auch der entſchiedene Liberalismus gegenwärtig im Reichstag
wie im Landtag keinen beſonderen Einfluß auszuüben ver
mag ſo darf er ſich doch eines nachrühmen das unter den
übrigen Parteien nicht gerade häufig wenn überhaupt
noch zu finden iſt Das iſt die Feſtigkeitſeiner politiſchen Grundſätze die bisher ſelbſt
durch noch ſo verlockende Ausſichten in der Regierung oder
im Parlament irgend eine Rolle ſpielen zu können nicht
erſchüttert werden konnte Es gibt auch im politiſchen Leben
noch ſo etwas wie Reputation und ſich dieſe durch ein
Bündnis mit der Sozialdemokratie zu ſchmälern dazu hat
der Freiſinn um ſo weniger Reigung als gerade die Sozial
demokratie diejenige Partei iſt mit der der entſchiedene
Liberalismus in allererſter Linie die Klingen zu kreuzenhat Das haben erſt die letzten Reichstagewahſen wieder

bewieſen bei denen es hauptſächlich der Freiſinn war gegen
den ſich der ſozialdemokratiſche Anflurm richtete Die
Arroganz mit der die Partei der Herren Bebel Singer
und Genoſſen die Frage ihrer Beteiligung an den Land
tagswahlen erörterte das an Unverſchämtheit grenzende
Verlangen ihnen auf Treu und Glauben bei der Wahl
handlung zu folgen während ſie ſelbſt offen erklären daß
ſie an der Ehrlichkeit der liberalen Wahlmänner zweifeln
die Protzenhaftigkeit mit der ihre Preſſe kundtat daß die
Sozialdemokratie es ſei die die Bedingungen für ein ge
meinſames Vorgehen bei den Wahlen vorſchreibe dieſes
alles und vieles andere noch ſollte Herrn Barth längſt ſchon
veranlaßt haben ſein Bemühen aufzugeben und ſich endlich
denen Kigageſenen die entſchloſſen ſind den Kampf nach
rechts lieber mit weniger Ausſicht auf großen Erfolg allein
als gemeinſam mit einer Partei z führen welche die Be
dentüng der Landtagswahlen die Wichtigkeit einer Schwächung
er Reaktion ſo ſehr verkennt daß ſie dieſelben zum
hacherobjekt um einige an ſich belang und einfluß

loſe Mandate zu machen ſucht
W ei all dem Bemühen Barths iſt uns das eine immer
rennt geblieben warum er denn gerade vom
reiſinn beänſprucht was er mit noch viel

größerem Rechte von der Sozialdemokratie ver
langen kann Hat nicht dieſe Partei zum mindeſten das

ſelbe Jntereſſe an dem Zurückdrängen der Reaktion wie der
Liberalismus Sie mag ſich an den Klaſſenwahlen be
teiligen oder nicht mag im Landtag vertreten ſein oder
nicht immer wird ſie von allem was die reaktionäre Mehr
heit der preußiſchen Kammern beſchließt oder unterläßt
genau ebenſo betroffen wie das liberale Bürgertum in den
meiſten Fällen ſogar wohl noch mehr Unterläßt ſie es
trotzdem den Verſuch zu machen der Reaktion entgegenzutreten und ihr wirkſam entgegenzutreten durch be

dingungsloſe Wahlhilfe überall dort wo die Möglichkeit
vorhanden iſt den rechtsſtehenden Parteien Terrain zu ent
reißen dann beweiſt ſie damit eben nur daß ſie zu Un
recht auf den Charakter einer olkspartei
Anſpruch erhebt denn wer den Volksintereſſen zuwider handelt indem er ſeine Kraft ver
weigert nur weil ihm keinerlei Vorteile zugeſichert
werden der verwirkt damit jeden Anſpruch auf Beachtung
und Berechtigung im politiſchen Leben überhaupt Nicht
parteipolitiſches Jntereſſe darf in erfter Linie maßgebend
ſein wenn es ſich darum handelt eine möglichſt durch
greifende Wandlung z einer wahrhaft volksfreundlichen
und volkstümlichen Politik einzuleiten ſondern das Intereſſe
an dieſer Wandlung ſelbſt Der entſchiedene Liberalismus
verſucht ſeit Jahrzehnten ſchon ſie herbeizuführen und
ſchwere Kämpfe ſind es geweſen die er in dieſem Beſtreben
in der Jahre Lauf im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ge
kämpft hat die Sozialdemokratie aber tat bisher noch
nichts hier entſcheidend mitzuwirken Jetzt wo ſie
ſich anſchickk zu dem Verſuche die Zuſammenſetzung
des Klaſſenparlamentes zu beeinfluſſen wird ſie es ſein
müſſen die zu beweiſen hat daß ihr die Bekämpfung
der Reaktion ernſt iſt und nicht nur Mittel zum
Zweck der Stärkung ihrer politiſchen Macht und ihres Einfluſſes auf die Maſſen Der Freiſinn hat dieſen
Beweis ſchon erbracht das ſollte ſelbſt Herr
Dr Barth wiſſen und daher endlich ablaſſen von den Ver
ſuchen politiſche Grundſatzloſigkeit in die liberalen Kreiſe
zu tragen und dieſe zu Bündniſſen zu begeiſtern aus denen
nur Unheil für den Freiſinn hervorgehen kann weil ſie den
entſchiedenen Liberalismus beim Bürgertum diskreditieren

müſſen SehDeutſches Geich

Hof und Perfſonalnachrichten

Dem Generalleutnant z D Braumüller iſt der Adel
verliehen worden

Der Handelsminiſter Möller weilte auf der Fahrt
nach Sylt begriffen in Harburg wo er mehrere indnuſtrielle
Anlagen beſichtigte bei der Beſichtigung der Thörlſchen Oel
fabrik machte er u a die Mitteilung daß er ſelbſt vor etwa
50 Jahren im Woermannſchen Geſchäft in Hamburg angeſtellt
war das die erſten Palmkerne von Aſrika nach Hamburg
importierte und in Harburg verarbeiten ließ Von Harburg
begab ſich der Miniſter Möller mittels Automobils über Ham
burg nach Flensburg

Der Städtetag und die Kemmnnalabgaben
auf Lebensmittel

Der Städtetag in Dresden hat am Freitag über 8 13
des Zolltarif geſetzes vom 25 Dezember 1902 nach welchem
die ſtädtiſchen Abgaben auf Lebensmittel vom
Jahre 1910 ab aufgehoben werden ſollen eine längere Ver
hindlung geführt und ſchließlich eine Reſolution an
genommen in welcher die genannte Beſtimmung des Zolltarif
geſetzes als ein ſchwerer Eingriff in die Finanzwirtſchaft zahl
reicher Gemeinden bezeichnet und die Wiederbeſeitigung
des S 13 gefordert wird Es ſoll nach dem Beſchluß des
Städtetages ein Ausſchuß gebildet werden der beim Reichs
kanzler dem Reichstag und den Bundesratsbevollmächtigten
wegen dieſer Beſeitigung des S 13 mündlich und ſchriftlich vor
ſtellig werden ſoll Auch ſollen die beteiligten Gemeinden in
den Bundesſtaaten ſich zu gemeinſamem Vorgehen bei ihren
Regierungen oder nach Befinden bei den Landtagen zuſammen
ſchließen Auf die Vertreter der beteiligten Gemeinden im
Reichstag ſoll in der Richtung der Wiederbeſeitigung des S 13
eingewirkt werden Dieſer Beſchluß des Städtetages erſcheint
in hohem Grade bedauerlich Wennſchon auch fonſt die
Verhandlungen nicht durchweg den Erwartungen entſprochen
haben die vielfach auf die Zuſammenkunſt der Vertreter der
deutſchen Städte in Dresden geſetzt worden ſind ſo iſt beſonders
dieſer Beſchluß geeignet das Anfehen des dentſchen Städtetages
in der Oeffentlichkeit herabzufetzen Aus dieſem Beſchluß ſpricht
eine durchaus einfeitige die Jntereſſen des Ganzen außer
acht laſſende Anſchanuung wie ſie wohl Finanzbureau
kraten eigen ſein mag wie ſie aber einſichtige das Geſamt
wohl würdigende Vertreter deutſcher Städte nicht hegen ſollten

Bekanntlich iſt die Aufhebung von Kommnunalabgaben auf
Lebensmittel auf Ankrag der Freiſinnigen Volkspartei im
Reichstag beſchloſſen worden Jn der Zolltarifkommiſſion wurde
von ſeiten der Freifinnigen Volkspartel ein Antrag geſtellt nach
welchem die Aufhebung von Kommnnalabgaben auf Lebensmiltel
nach Jnkrafſtireten des neuen Zolltarifs erfolgen ſoll Gegen
den Widerſpruch der Regierung und einzelner Mitglieder der
Kommiſſion wurde der Antrag mit großer Mehrheit an
genommen Jm Plenum wurde von freikonſervakiver
Seite ein Abänderungsantrag eingebracht wonach dieſe Auf
hebung erſt am 1 April 1910 erfolgen ſoll Die Ab
änderung wurde von der Mehrheit gegen die Stimmen der
Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen Mit dieſer
Abändernng iſt der Paragraph in das Kompromiß zwiſchen
den Schutzzollpartelen und den Reglerungen aufgenommen
worden Gegen die Aufhebung der Kommunalabgaben auf
Lebensmiltel ſtimmten die konſervativen Parteien und die Mehr

heit der Nationalliberalen Für die Annahme des z 13 iſt die
Erwägung beſtimmend geweſen daß nach der Verteuerung der
Lebensmittel durch die Erhöhung der Reichszölle eine Ver
teuerung durch Kommunalabgaben auf notwendige
Lebensmittel um ſo weniger ſtatthaft ſein könne Man ſollte
meinen daß dieſe Erwägung auch für den Städtetag hätte auf
ſchlaggebend ſein müſſen und das um ſo mehr als ſonſt auf
dem Städtetag von fozialen Aufgaben der Gemeinden und
vom Schutz der minder bemittelten Volksklaſſen viel geredet
worden iſt Die Abwehr einer künſtlichen Verteuerung der
Lebensmittel gehört ſicherlich auch zu den wichtigſten Aufgaben
der Sozialpolitik

Für die Reſolution des Städtetages ſind finanzielle Er
wägungen maßgebend geweſen Gewiß es iſt unbeſtreitbar
daß die Aufhebung der Abgaben auf Lebensmittel für eine
Reihe von Städten finanzielle Schwierigkeiten ergeben wird
Aber dieſe Schwierigkeiten ſind nicht unüberwindlich Jn ver
ſchiedenen Gemeinden haben früher ſolche Oktroys beſtanden
ſie ſind aufgehoben worden Der Ausfall an Einnahmen der
durch die Aufhebung hervorgerufen wurde iſt ſehr bald durch
entſprechende Finanzmaßuahmen anderweitig gedeckt worden
Nachdem der Termin für die Durchſührung des 8 13 bis 1910

hinausgerückt iſt iſt den Gemeinden mehr als hin
reichend Zeit gegeben ſich auf die Aufhebung einzurichten
und auf anderweitige Maßnahmen zur Deckung des Ausfalles
Bedacht zu nehmen Jn den alten Provinzen Preußens be
ſchränkt ſich die praktiſche Bedeutung des 8 13 des Zolltarif
geſetzes auf ſechs Städte in denen noch Schlachtſteuer erhoben
wird

Die in der Reſolution des Städtetages kundgegebene Er
wartung daß die Wiederaufhebung des 8 13 infolge der
einzuleitenden Agitation erfolgen werde darf nach Lage der
Sache als irrig bezeichnet werden Der neue Reichstag iſt den
in der Reſolution ausgeſprochenen Anſchauungen noch weniger
günſtig als es der frühere war der 8 13 beſchloſſen hat Daß
die Mehrheit des Reichstags auf die Wiederaufhebung des
s 13 eingehen ſollte kann bei der gegenwärtigen Zuſammen
ſetzung des Reichstags als ausgeſchloſſen angeſehen werden

Politiſches

Nach dem Proteſt des Metzer Gemeinderates
gegen das Telegramm des Kakſers über die angeblich in Metz
beſtehende Typhusepidemie und über die Verſeuchung der
Boulllonquellen ſcheint hier in der Tat ein Mißverſtändnis vor
zuliegen dem der Kaiſer zum Opfer gefallen iſt Es ſind nur
vereinzelte Erkrankungen in Metzer Vororten vorgekommen
King cannot do wrong ſagt ein engliſches Sprichwort Ob das
hier zutrifft oder die Verantwortung für die peinliche Front
ſtellung des Metzer Gemeinderates gegen die Perſon des Kaiſers
einen Berater des Kaiſers trifft läßt ſich vorläufig nicht ab
ſehen Daß das Verhalten des Metzer Gemeinderates mag es
auch ſaumſelig ſein jedenfalls den Tadel des Kaiſers nicht in
ſolcher Schroffheit verdient hat geht auch aus den Aeußerungen

des Altbürgermeiſters Daniel von Gorze hervor Er
äußerte ſich über die Metz mit Waſſer verſorgende typhut
verdächtige Quelle folgendermaßen

Die Bonillonquelle iſt durch ein kaiferliches Dekret
von 1852 zu Gunſten der Stadt Metz enteignet worden
befindet ſich alſo ſeit reichlich 50 Jahren im Beſitz der
Metzer Damals wurde die Quelle wie ſchon einmal nach
der Römerzeit von ueuem gefaßt und ihr kriſtallklares Waſſer
oberirdiſch durch die neue ſogenannte Metzer Galerie geleitet
Heute iſt die eigentliche uralte Bouillonquelle vom Erd
boden verſchwunden Durch uene Bohrungen oberbalb
von ihr tiefer gelegt und dadurch ergiebiger gemacht ſtrömen
ihre Waſſer jetzt durch mächtige im übrigen ganz neue
Zementröhren unterirdiſch den Galerien zu Für
Gorze ſind ſie ſeitdem ſozuſagen ein verſchloſſenes Buch mit
ſieben Siegeln und daß anch alles andere fein und hermetiſch
ſchließt dafür ſorgt ſchon die auch in Gorze als ſehr zuver
läſſig und verſchloſſen bekannte Bauverwaltung der Stadt
Metz Abwäſſer können alſo unter dieſen Umſtänden ulcht
gut in die Quelle eintreten überdies können ſie es ſchon aus
dem einfachen Grunde nicht weil überhaupt keine Gebäude
dort vorhanden ſind Kein Wohnhaus von Gorze liegt an der
Metzer Galerie da dieſe ſchon ein paar hundert Meter ober
halb des Städtchens hinter den Bergen verſchwindet

Jn der Nähe der Quelle kefindet ſich aber eine Halde für Bau
ſchuit Der Metzer Gemeinderat beſchloß nun vor einigen
Tagen um auch einer Möghlichkeit die Bonillonquelle durch
Schuttablagerungen zu verſenchen vorzubengen die Schutt
halde zum Preiſe von 10,000 M anznukanfen unter der Be
dingung daß die Bouillonquelle ſpäter geöffnet werde ſowle
mit dem Zuſatzantrag daß auf dem Terrain oberhalb der Schutt
halde kein Unrat abgeladen werden dürfe

Der neue Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel iſt beim
bayeriſchen Zentrum persona grati sima trotzdem aber darf er
nicht hoffen daß ihm die Bayern folgen werden falls er eine
Reichsfinanzreform beginnen wollte welche das Jntereſſe der
einzelſtaatlichen Finanzminiſter an der Geſtaltung des Reichs
etats ausſchalter Der Abgeordnete Dr Gerſtenderger ſagt in
ſeinem Fränk Volksbl

Uns Bayern iſt es gewiß nicht tanengn daß d leſer
ruhige ſachkundige und beſcheidene Mann in
dieſes höhe Reichsamt eingerückt iſt Als Kathollken ſind
wir erfrent daß auch einmal ein katholiſcher Mann
der ſeine rig öſen Pflichten gewiſſenhaft
erfüllt eine Slelle erlangt die bisher gewöhnlich den
Proteſtanten reſerviert war Es iſt dies ein Be
weis von dem Umſchwung der Geſinnung gegen
die Katholiken in den höheren Kreiſen Gäbe es kein ſta
Zentrum dann würde niemand Rückſicht nehmen auf die
katholiſche Minderheit im Reiche So ſympathiſch uns
Bayern auch die Perſon des ueuen Reichsſchatzſekretärs ſſt e
wenig werden die Bayern im Zentrum ſich von ihrer grun
ſäßlichen Haltung zu verſchledenen Reichsfinanzfragen ab
bringen laſſen Es iſt nicht das erſte mal daß Freiherr



invalidengeſetzes dürfte aber noch einige Zeit auf ſich warten

formierte Kriminalbeamte zu betrauen und anzuweiſen ſein

v Stengel auf ſeine bayeriſchen Landsleute in langen Einzel
beſprechnngen einzuwirken ſuchte ſo wenig es dem Vertreter
Bayerns im Bundesrat gelang bei all ſeiner Liebenswürdig
keit ſeine Landsleute im Zentrum zu ſeiner Anſchauung in
gewiſſen hier nicht näher zu erörternden Fragen zu bekehren
ſo wenig ja noch weniger wird der Reichs beamte
dies vermögen Darum ſind die Kombinationen gewiſſer
Blätter als ob deshalb der Bayer Frhr v Stengel Reichs
ſchatzſekreiär geworden ſei um die Bayern in Fragen der
Finanzreform vom deutſchen Zentrum zu irennen gänzlich
verſehlt

Ter Frhr v Stengel liegt nicht auf Roſen Der Reichstag
will in ſeiner Mehrheit von neuen indirekten Steuern nichts
wiſſen und ſpricht er vom Sparen ſo haben der Kriegsminiſter
und der Sekretär des Reichsmarineamts taube Ohren Frhr
v Thielmann mag froh ſein daß er draußen iſt

Volkswirtſchaſtliches
Der Vorzugstarif der engliſchen Waren in Südafrika

eingeräumt worden iſt ſchließt doch den deutſchen Jmport
nach Südafrika keineswegs aus Wie die Centralſtelle
ſür Vorbereitung von Handelsverträgen mitteilt iſt dem Tarife
eine Freiliſte angehängt Die dort aufgeführten Waren
bleiben au ch dann zoll frei wenn ſie aus nichtbritiſchen
Ländern ſtammen Die Liſte iſt ſehr umfangreich und umfaßt
eine große Zahl induſtrieller Erzeugniſſe die im ſüdafrikaniſchen
Jmport eine große Rolle ſpielen ſo beiſpielsweiſe land wirt
ſchaftliche Maſchinen und Geräte ſowie alle Apparate
die hauptſächlich im Farmbetrieb Verwendung finden Auch die
Eiſen Leder und Papier Jnduſtrie genießt für viele
ihrer Fabrikate Zollfreiheit in ganz beſonderem Maße gilt dies
von der chemiſchen Jnduſtrie die Borax Brom Bleiglätte
Schießbanmwolle Glyzerin und Nitrate zu Arbeitszwecken Leim
künſtlichen Dünger Pottaſche Soda Carbonate Bicarbonate
Vetzkriſtalle und Silikate kohlenſaures Ammonium Lymphe
Toxin und Serum zollfrei und unter gleichen Bedingungen wie
die engliſche Konkurrenz einführen kann Es iſt bezeichnend
daß man in der Fachpreſſe des engliſchen Exporthandels auch
ſchon Betrachtungen darüber findet wie dürftig doch bei Lichte
beſehen die Vorzugsſtellung für engliſche Erzeugniſſe aus
gefallen ſei

Kirche und Schnle
Die diesmalige Generalſynode ſollte in den Räumen

des Herrenhauſes tagen ihre Einberufung ſür Anfang Oktober
iſt aber nach dem Ableben des Präſidenten des Evangeliſchen
Oberkirchenrates Dr Barkhauſen hinausgeſchoben Daher wird
ſie diesmal in den Räumen des Abgeordnetenhauſes tagen

Heer und Flotte
th Jm neuen Militäretat für 1904 wird die Forderung

auf Erhöhung der Oberſtleutnants Gehälter wieder
erhoben werden Jm letzten Etat war die ungefähre Gleich
ſtellung der Gehälter der Oberſtleutnants mit denen der
Regimentskommandeure abgelehnt worden Obgleich die Aus
ſichten im Reichstagezjetzt kaum beſſer ſein werden will der neue
Kriegsminiſter v Einem doch für die Bewilligung der Forderung
kraftvoll eintreten da man es für eine Ungercechtigkeit hält die
Oberſtlentnants die Stellvertreter der Regimentskommandenre
ſind im Gehalt ſo weit unter die Kommandeure zu ſtellen
Vorgeſehen iſt auch eine Verbeſſerung der Lage der
Militärinvaliden eine gänzliche Reform des Militär

laſſen wenn auch der neue Reichsſchatzſekretär beſtrebt iſt dieſe
Reform bald herbeizuführen Jm neuen Etat wird auch eine
Forderung wieder erſcheinen die in der letzten Tagung viel
Staub aufgewirbelt hat das Schmerzenskind der Militär
verwaltung der Truppenübungsplatz Neuhammer Jn
dieſem Sommer ſind hier wieder umfangreiche Waldbrände
vorgekommen ſodaß der Erlös aus dieſen Forſten verloren
gegangen iſt

Eibprinz Bernhard von Sachſen Meininger
wird in der Zeit vom 16 bis 19 d M in der Provinz Oſt
prenßen den Korpsmanövern des 1 Armeekorps beiwohnen
Für den letzten Manövertag iſt die Führung der 2 und 37 Jn
fanteriediviſion gegen die I Jnfanteriediviſion durch den Erb
prinzen vorgeſehen

Verwaltung und Rechtspflege
Für rechtzeitige Berichterſtattung von Bahn

unfällen will der Eiſenbahnminiſter in erhöhtem Maße
ſorgen Die Langſamkeit auf dieſem Gebiete trat beſonders bei
dem Teltower Eiſenbahnunglück zutage Die Berl Korreſp
ſchreibt dazu

Bei den in letzter Zeit vorgekommenen Eiſenbahnunfällen
ſind lebhafte und berechtigte Klagen der Preſſe über ver
ſpätete und ungenügende amtliche Benachrich
tig ung der Zeitungsredaktionen laut geworden Der große
Wert der darauf gelegt werden muß daß Umfang und Folgen
größerer Unfälle ſobald als möglich öffentlich bekannt und
insbeſondere auch die Namen der Verunglückten ſobald ſie
ſicher angegeben werden können durch die Preſſe verbreitet
werden hat dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Veran
laſſung gegeben auf die genaue Befolgung der Beſtimmungen
des S 17 der Dienſtvorſchrift ſür das Meldeverfahren bei Un
fällen hinzuweiſen Um dem Vorſtande der Vetriebsinſpektion
vie Aufſtellung der Depeſchen zu erleichtern und dafür zu
ſorgen daß alle in Frage kommenden größeren Zeitungen
und Lokalblätter die amtlichen Nachrichten erhalten iſt für
jede Betriebsinſpektion ein Verzeichnis der Telegrammadreſſen
aller Stellen anzufertigen die bei größeren Unſällen tele
graphiſch zu benachrichtigen ſind Dieſes Verzeichnis wird
zweckmäßig auf Depeſchenformulare zu ſetzen ſein die auf der
Unfollſtelle ausgefüllt und nach Streichung der nicht in Frage
kommenden Adreſſen auch bei kleineren Un fällen benutzt
werden Durch allgemeine Verfügung iſt ferner zu regeln
wie zu verfahren iſt wenn bei größeren Unfällen eine Unter
ſtützung des Vorſtandes der Belriel nſpektion auf der Unfall
ſtelle erforderlich wird Jm übrigen ſind die königl Eiſen
bahndirektionen durch den Miniſter angewieſen worden die
in s 17 4 der Dienſtvorſchrift für das Meldeverfahren vor
geſehene Prüfung des Nachrichtendienſtes mit beſonderer
Sorgfalt ausznüben
Die Beläſtigung ehrbarer Frauen und Mädchen

anf den Straßen der Stadt Berlin durch zudringliches
Gebahren männlicher Perſonen hat den Miniſter des
Jnnern wie die Poſt erfährt veranlaßt in ſehr dankens
werter Weiſe die Aufmerkſamkeit des Berliner Polizeipräſidenten
auf die berührten Uebelſtände hinzulenken Nach dem Jnhalt
der allgemeinen Dienſtvorſchriften für die Schutzmannſchaft ſiehe
zwar einem unmittelbaren Eingreiſen der Straßenpoſten und
Straßenpatronillen nichts entgegen es erſcheine indes zweck
mäßig das Einſchreiten gegen den erwähnten Unfnug nicht den
auf der Straße Dienſt tuenden uniformierten Schutzmännern
zu überlaſſen Mit dieſen Aufgaben werden vielmehr nicht nni

durch aufmerkfame Ueberwachung des Straßenverkehrs und
zweckentſprechendes Vorgehen bei gegebenem Anlaß den An
gehörigen weiblichen Geſchlechts den mit Recht beanſpruchten
Schutz angedeihen zu laſſen und die Angreifer unnäch
kichtig zur Verantwortung zu ziehen Der Miniſſer
bat dem Polizelpräſidenten anheimgeſtellt wegen einer erforder
lichen Vermehrung des mit dieſen Aufgaben betrauten Be

amtenperſonals Anträge zu ſtellen die die wärmſte Unterſtützung
finden würden

Die Frage ob die zu errichtenden kaufmänniſchen
Schiedsgerichte den Amtsgerichten oder den Gewerbe
gerichten angegliedert werden ſotlen harrt noch der Löſung Die
Regierung iſt für die Amtsgerichte Einen vermittelnden Vor
ſchlag macht das Gewerbegericht der Stadt Breslau Es hat
ebenſo wie dies die Gewerbegerichte von Görlitz Ludwigsburg
und Mylanu getan haben jetzt dem Bundesrat folgenden Antrag
ſeines Ausſchuſſes unterbreitet

Bei Vorlegung des Geſetzentwurfs über die Kaufmanns
gerichte an der bisher in Ausſicht genommenen Angliederung
der Kaufmannsgerichte an die Gewerbegerichte mit der Maß
gobe feſtzuhalten daß der Vorſitzende des Kaufmanns
gerichts die Befähigung zum Richteramt haben muß

Es iſt oft in letzter Zeit darüber Klage geführt worden
daß Leute in Jrren anſtalten geſteckt worden ſeien ohne daß
ihr Geiſteszuſtand dazu genügende Veranlaſſung bot nur weil
ſie Verwandten unbequem waren Dieſe Verhältniſſe ſollen jetzt
reichsgeſetzlich geregelt werden Dem Reichstage wird in
der nächſten Geſetzgebungsperiode ein Entwurf vorgelegt werden
der Grundſätze über Aufnahme und Aufenthaltsverhältniſſe von
Geiſteskranken in J kalten ſowie die Entlaſſung aus den
ſelben reichsgeſetzlich regelt

Jm Hannoverſchen Gerichtsgefängnis wurden im
Zuſammenhang mit der Unterſuchung über den Fall Arenberg
vor einigen Tagen große Unregelmäßigkeiten entdeckt Der
Tiſchler Block der ſ Z bei dem Gefängnisdirektor einen
Einbruchsdiebſtahl ausgeführt und deshalb zu zwei Jahren
Zuchthaus verurteilt worden war hat jetzt verſchiedene Aus
ſagen gemacht Danach wurde er während der Straſverbüßung
im Gefängnis als Tiſchler zu ſog beſſeren Arbeiten verwandt
er beſchuldigt zahlreiche Gefängnisbeamte des Holzdiebſtahls
und gibt an daß er von denſelben zur Verrichtung von Privatarbeiten verwendet worden ſei Die eingeleitete Unterſuchung
hat die Richtigkeit ſeiner Ausſagen ergeben mehrere Be
amten haben ſich aus geſtohlenem Holz durch die Gefangenen
Möbel aller Art herſtellen laſſen Gegen 8 Beamte ſchwebt z Z
das Disziplinarverfahren ein alter verheirateter Beamter würde
ſofort entlaſſen Mehrere Beamte ſind auch in die Prinz Arenberg
Affäre verwickelt Die Vorgänge werden umfangreiche Straf
prozeſſe nach ſich ziehen

Arbeiterbewegnung
Trotz des angeblichen Beſcheids des Staatsminiſters von

Metzſch an eine Deputation der Crimmitſchauer ſtreikenden
Weber er werde da das Streikpoſtenſtehen erlaubt ſei
die Kreishauptmannſchaft Zwickan entſprechend informieren d h
ſie zur Ungültigkeitserklärung der Polizelverordnung auf Grund
welcher die Streikpoſten in Crimmitſchau in Strafe genommen
werden veranlaſſen werden die Streikpoſten fortgeſetzt
polizeilich notiert und zu erheblichen Geldſtrafen bis zu
75 M berangezogen Wie ſich jetzt herausgeſtellt hat der
Miniſter einen derartigen Beſcheid garnicht er
teilt Von intereſſierter Seite war bei dem Miniſter direkt
angefragt worden und dieſer hat durch die Kreishanptmannſchaft
dem Frageſteller antworten laſſen er habe die Entſchließung
über die Rechtsbeſtändigkeit des vom Crimmitſchauer Stadtrat
erlaſſenen Verbots vielmehr inſtanzenmäßig der Kreishaupt
mannſchaft vorbehalten Das ſchließt aber keineswegs
aus daß der Miniſter das Streikpoſtenſtehen an ſich angeſichts
verſchiedener Reichsgerichtsurteile als micht ſtrafbar bezeichnet
hat Strafbar wird daſſelbe ja erſt dann wenn es zur Be
läſtigung des Publikums zu Verkehrsſtörungen Straßen
nunrnhen c alſo zu Zuwiderhandlungen gegen die ſtraßen
polizeilichen Beſtimmungen ſührt Wie verlautet hat der
Vorſtand des deutſchen Bergarbeiter Verbandes dem
Streikkomitee ſür die erſten 4 Wochen je 1000 M zur Ver
ſügnng geſtellt und auch die Chemnitzer Arbeiterſchaft hat tat
kräftige Unterſtützung verſprochen Dagegen iſt von der Nach
barſtadt Meerane deren Textilarbeiterſchaft noch unter den
Folgen des halb mißlungenen großen Streiks ſchwer zu leiden
hat nichts zu erhoffen Jn Meerane ſind jetzt wegen flauen
Geſchäftsganges 60 Proz der Weber beſchäftigungslos

Ausland
Zur ungariſchen Kriſe

Jn Budapeſt muß nunmehr die Entſcheidung fallen da Kaiſer
Franz Joſef nachdem König Eduards Beſuch vorüber am
Donnerstag wieder dorthin zurückgekehrt iſt

Die Oppoſition ſcheint tatſächlich in der Frage der Forderung
der ungariſchen Armeeſprache etwas einlenken zu wollen wie
aus einem Jnterview hervorgeht das ein Mitarbkeiter der

Neuen Freien Preſſe mit Franz Koſſuth hatte Zum
Schluß ſtellte der Jnterviewer die entſcheidende Frage ob der
Präſident der Unabhängigkeitspartei davon überzeugt ſei daß ohne
ungariſches Kommando der Friede nicht wiederhergeſtellt werden
könne

Gewiß nicht, lantete die ſehr beſtimmte Antwort Das
würde der öffentliche Geiſt der Nation nicht zugeben Jeder
Ratgeber muß zumindeſt zu gewiſſen taktiſchen Einheiten die
Einführung des ungariſchen Kommandos vorſch agen denn ohne
dieſe wird die Wiederherſtellung geordneter Verhältniſſe un
möglich ſein Je raſcher man den König von dieſer großen
Wahrheit überzeugt um ſo beſſer wird es ſein und zwar aus
dem Geſichtspunkte der Beziehungen zu den auswärtigen Staaten
und der Großmachtſtellung denn eine Großmacht deren
Soldaten mit aufgeregten Gemütern unter den Fahnen blieben
würde einen ſeltſamen Anblick bieten Und ſo wird es ſein Es
wäre gut das zu vermeiden

Auch das wäre ſchon der Anfang vom Ende der Gemeinſam
keit des öſterreichiſch ungariſchen Heeresverbands

Nach einem Budapeſter Telegramm der Voſſ Ztg ſteht die
Ernennung des bisherigen Finanzminiſters Lukacs zum
Miniſterpräſidenten unmittelbar bevor Sie beteutet
daß die Krone in der Armeefrage keine Zugeſtändniſſe
macht ſondern mit der Oppoſition noch einen friedlichen
Ausgleich verſuchen will Gelingt dieſer Verſuch nicht dann
wird die Auflöſung des Reichstags erfolgen Zu dieſem Ver
fahren würde ſich jedoch Lukacs nicht mehr berufen fühlen Seine
Aufgabe wäre mit dem Verſtändigungsverſuch beendet
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Der Wiener Gemeinderat beſchloß geſtern mit allen gegen zwei
Stimmen an die Regierung eine Petition zu richten in welcher
dieſe erſucht wird bei der oberſten Heeresverwaltung auf das
nachdrücklichſte auf die Zurücknahme bezw die Außerkraftſetzung
der Verfügungen zu dringen nach denen die Mannſchaften des
dritten Jahrgangs über den 1 Oktober hinaus im aktiven Dienſte
zu verbleiben haben Eventuell wolle die Regierung ſofort den
Reichsrat einberufen damit dieſer in die Lage komme rechtzeitig
Beſchlüſſe zu faſſen welche die Entlaſſung der Mannſchaften wie
bisher ermöglichen

Vom Bandenkrieg in Macedonien
Neue Anklagen gegen Bulgarien

enthält ein Bericht der Pforte an die öſterreichiſche und
ruſſiſche Botſchaft der beſagt daß in der letzten Sitzung des
Komitees in Sefiag der Beſchluß gefaßt wurde die Mitglieder
der Komitees zur Formierung von Banden oder zur Leiſtung
von Geldbeiträgen zu zwingen und jene welche weder nach

Unb Nachdr verb

der einen noch nach der anderen Richtung Folge leiſten zu

ermorden Jnfolgedeſſen ſoll die Konzentrierung von Band
an der bulgariſchen Grenze bei Dubnitza und Küſtendil a
gonnen haben Einige Bandenchefs darunter auch bulgariſch
Offiziere ſollen nach Bulgarien zur Bildung neuer Banden t
gegangen ſein Der Vandenführer Fresne Bulgari ſei mit acht
Komitatſchis zur Uebernahme neu formierter Banden an bie
bulgariſche Grenze gegangen Waffen Proviant und Dynamit
für die Komitees würden unter den Augen der bulgariſe
Polizei im Golf von Burgas ſowie in Lujeboliskela und Etlimani
ausgeſchifft Wenn das alles wahr iſt ſo ſollten Dſterreich
und Rußland denn doch einmal ein gewichtigeres Wort als
bisher mit den Regierenden in Sofig ſprechen Eine Entgegnun
Bulgariens woran die türkiſchen Angaben beſtritten werde
wird freilich nicht ausbleiben So gebt dieſes wenig anmutige
Spiel ſchon ſeit beinahe einem Jahre ſeinen Gang derweil in
Macedonien Mord und Totſchlag an der Tagesordnung ſind

Rußlands Heeresmacht in Oſtaſien
Die Kriegsmacht die Rußland zur Zeit in Oſtaſien in Bereit

ſchaft hält wird von der Jnt Korr wie folgt beziffert
Jm Amurbezirk ſteht das 1 und 2 ſibiriſche Armeekorps

erſteres voll beſetzt mit 20,000 Mann Fußtruppen 4000 Koſaken
und 1 Feldartillerie Regiment das zweite nur halb beſetzt Dazu
8000 Mann als Garniſonen in Wladiwoſtok und Nikolajewst
im Ganzen 45,000 Mann mit 54 Geſchützen Außerdem können
im Kriegsfalle die vier ſibiriſchen Reiter Regimenter auf
10,000 Mann gebracht werden ſodaß nördlich des Amur 55,000
Mann zur Verfügung ſtehen Jn der Mandſchurei ſtehen 8
SchützenRegimenter längs der Bahnlinie verteilt im Ganzen
24,000 Mann und 6000 Koſaken wobei die Garniſonen von
Charbin und anderen mandſchuriſchen Städten mitgerechnet
ſind Sodann hat Port Arthur eine Beſatzung von 7000
Mann und auf der Halbinſel Kwantun ſind verteilt zwei
Schützen Regimenter 4000 Koſaken und zwei Feldartillerie
Regimenter im Ganzen 11,000 Mann mit 42 Geſchützen
Hierbei iſt die ſchwere Feſtungsartillerie von Port Arthur und
Wladiwoſtok nicht mitgerechnet da deren Stärke geheim ge
halten wird Es ergibt ſich ſomit eine Geſamtſtärke der
ruſſiſchen Truppen von 103,000 Mann und 96 Geſchützen

Die Truppenmacht iſt aber nach der Anſicht des Kriegsminiſters
Kuropatkin nicht aus reichend um den Kampf gegen Japan
auch nur in der erſten Periode auszuhalten Da auch die
japaniſche Flotte den ruſſiſchen Seeſtreitkräften in Oſtaſien zur
Zeit noch überlegen iſt ſo müſſe man ruſſiſcherſeits mit der
Möglichkeit einer Landung der Japaner rechnen Dann würde
ſich der Kriegsſchauplatz ſofort über ein Gebiet erſtrecken das
etwa dreimal ſo groß als das Deutſche Reich iſt Aus dieſem
Grunde müßten die ruſſiſchen Truppen ſtark genug ſein um
ſofort nach der Kriegserklärung ſowohl Peking und Nordching
ala auch Koria beſetzen zu können Deshalb aber ſei die ruſſiſche
Streitmacht um mindeſtens 100,000 Mann zu ver
ſtärken Dies iſt jedoch nur der Anfang der von Kuropatkin
vorgeſchlagenen und von dem Zaren gebilligten großen Macht
entſaltung in Oſtaſien

Der Pangqamakanal
Der kolnmbiſche Geſandte in Waſhington bemüht ſich um

Herbeiführung eines Abkommens wonach die Panamakanal
geſellſchaft der kolumbiſchen Regierung einen Teil der
40 Millionen Dollar zahlt welche die Geſellſchaft für
ihr Eigentum und ihre Rechte erhält Sollte hierüber eine Ver
ſtändigung erzielt werden ſo würde der Panamakanalvertrag
von Kolumbien ratifiziert werden Staatsſekretär Hay benach
richtigte den amerikaniſchen Geſandten in Bogota Beaupré der
Kanalvertrag müſſe ohne Aenderung angenommen
werden anderenfalls würde die Nicaraguaroute zur Ausführung
gelangen
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4 Verbandstag der deutſchen Mietervereine
Hg Dresden 4 Sept

Nachdem erſt vor Kurzem in Dresden der Verbandstag der
Haus und Grundbeſitzervereine ſeinen Verbandstag abgehalten
hatte hat jetzt die Städte Ausſtellung auch die deutſchen Mieter

l veranlaßt hier ihren diesjährigen Verbandstag ab
uhalten

Die Mietervereine haben in Dresden wie überhaupt in
Sachſen einen ſehr ſtarken Boden gewonnen Es gehören ihnen
zur Zeit 37 Vereine und Verbände mit 14,000 Mitgliedern an
Die diesmalige Tagesordnung iſt eine ſehr reichhaltige Man
wird ſich u g mit der Frage der Errichtung von Mietsſchieds
3 u e der geſetzlichen Einführung der Wohnungs
inſpektion beſchäftigenWit Verhandlungen wurden heute mit einer Vorſtandsſitzung

und am Abend mit einer Begrüßung der Gäſte in Meinholds
Sälen in der Moritzſtraße eingeleitet Morgen abend ſind die
Delegierten von der Stadt Dresden zu einem Feſtabend in den
Feſtſälen des ſtädtiſchen Ausſtellungspalaſtes eingeladen

mm2d

Provinzialnachrichten
Merſeburg 4 Sept Zapfenſtreich Der heutige Tag

fand einen überaus reizvollen Abſchluß durch den großen Zapfen
ſtreich in dem laubdichten Parkt des königlichen Schloſſes
Armeemuſik Jnſpizient Profeſſor Roßberg leitete ihn nachdem
er in mühevoller Vorbereitung die Regimentskapellen des
IV Armeekorps zu dieſer gewaltigen Geſamtleiſtung zuſammen
geſchweißt hatte Die Töne des mächtigen Orcheſters durch
brauſten den ganzen Ort auf deſſen Straßen faſt großſtädtiſches
Leben herrſchte Vom Yorkſchen Marſch bis zum Hohenfried
berger und zu den ergreifenden Klängen des Gebetes lauſchte
eine andächtige Menge die nach den Schätzungen der Verkehrs
leitung etwa 60,000 Köpfe ſtark war wobei die Zugerelſten das
Hauptkontingent bildeten Beleuchtungseffekte erhöhten die nie
mals verſagende Wir kung dieſer grandioſen Veranſtaltung

a Vom Brocken 4 Sept Witterungsbericht Während
hoher Luftdruck über Oſtenropa lagerte und eine barometriſche
Depreſſion von der Biscayaſee nördlich über England und der
Nordſee raſch fortzog hielt am Mittwoch und Donnerstag das
klare Wetter weiter an und die Temperatur nahm noch bedeutend
zu Am Mittwoch betrug das Maximum 210 und geſtern ſogar
239 während das Thermömeter auch in der Nacht nicht unter
160 hinabging Der Wind der anfangs noch ziemlich heftig
aus ſüdlichen Richtungen wehte nahm mehr und mehr an Stärke
ab und wurde geſtern abend zuweilen völlig windſtill ar
ein Gewitter von Süden her am Brocken in größerer W
fernung vorbeizog bewölkte ſich geſtern nachmittag der bis d
faſt wolkenloſe Himmel mehr und mehr und vorüberaebeng
wurde der Brocken von den dichten Wolken eingehüllt die etwa
Regen mit ſich brachten Während des Gewitters tonte e
oben etwa eine viertel Stunde lang ſtarkes St Elm 2
feuer beobachtet werden Die Flammen ſelbſt konnten dere
folge des hellen Tageslichtes nicht wahrgenommen werden d
machte ſich das Ausſtrömen der Elektrizität an den Sie Abar
Blitzableiter durch ein ſtarkes ziſchendes Geräuſch bemer r
Dasſelbe konnte unterbrochen werden wenn man Wieſters
geſtreckte Hand in die Nähe der Spitze des Blitzable

wieder völlig klar über der Niederung blieb aber bis heute i
brachte Kurze Zeit nach dem Gewitter wurde der Brocker

ratusmäßiger Höhe ein dichtes Wolkenmeer beſtehen Die Tempera
nähm im Laufe der Nacht nach und nach ab und zeigte ben
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5von ſlarken elektriſchen Entladungen und heftigen Regen und
Hagelſ hauern begleitetes Gewitter direkt über den Brocken fort
dos jedoch keine weitere Temperaturabnahme bedingte Nach
druck auch auszugsweiſe unterſagt

Eisleben 4 Sept erſchüttet wurde der Bergmann
Friedrich n auf dem Hermannſchacht er fand unter
den Erdmaſſen ſeinen Tod Sp hinterläßt eine Frau und drei
kleine Kinder

RNordhanſen 4 Sept J gegriffen wurde hier der
10jährige Schulknabe Hugo Wagner aus Tangermünde welcher
ſich in S aaserzihnng beim Ackermann Ernſt Aderhold zu
Stökey befindet Bei ſeiner Flucht von dort hat er ſeinem
Pflegevater 124 Mark und eine Taſchenhr entwendet Bei
ſeiner Feſtnahme wurden noch 123 Mark bei ihm vor
gefunden

Oſterburg 4 Sept Folgen der Gefälligkeit Der
Jlſe Zta wird von hier berichtet Ein Kaufmann wurde auf

der Landſtraße von einem Zahntechniker erſucht ihn auf ſeinem
Wagen mitfahren zu laſſen Er entſprach dieſem Wunſch Nun
wurde aber das Pferd des Kaufmanns ſcheu der Fahrgaſt wurdeaus dem Wagen geſchlenudert erlitt einen Scwädelbruch und ver

ſtarb infolgedeſſen Nun ſoll der gefällige Kaufmann als Be
ſitzer des Fuhrwerks nach s 830 des Bürgerl Geſ Buchs an
die Witwe des Verſtorbenen eine jährliche Rente von 2000 M
bezahlen Man ſieht mit den Beſtimmungen des Bürgerl Geſ
Buchs iſt auch nicht zu ſpaßen

Schönebeck a 4 Sept Diemenbrände Blitz
ſchlag Jn den letzten Tagen ſind hier 4 Getreide bezw
Strohdiemen in Flammen aufgegangen alle dicht neben der
Friedrichſtraße liegend die Schönebeck und Salze verbindet
Während des geſtern abend über die hieſige Gegend ziehenden
Gewitters ſchlug der Blitz in der benachbarten Frohſer Feld
mark dicht neben anf dem Felde arbeitenden Mädchen in den
Boden ein großes Loch wühlend Eins der Mädchen wurde

t nach Hanſe gebracht die andern kamen mit dem Schrecken
avon

Stendal 4 Sept Mandatsniederlegung Die
Mitglieder der ſtädtiſchen Baukommiſſion legten geſtern abend
nach einer Kommiſſionsſitzung einſtimmig ihr Mandat nieder
weil ihnen vom Magiſtrat der Vorwurf der Nachläſſigkeit ge
macht worden war

O Genthin 4 Septbr Verhaftung Alte Kirche
Vor einigen Tagen wurde der ca 27jährige Lehrer B in Groß
mangelsdorf verhaftet wegen dringenden Verdachts ſich an
Schulmädchen vergangen zu haben Er wurde im Jerichower
Amtsgerichtsgefängnis in Unterſuchungshaft genommen An
der Kirche in Großwuſterwitz werden gegenwärtig umfangreiche
Renovierungsarbeiten vorgenommen Am 13 Oktober ſoll ſie die
Weihe durch den Generalſuperintendenten Vieregge erhalten
Die Kirche gehört zu den älteſten Baudenkmälern unſerer Gegend
Der ſchwere aus ſogen Feldlingen aufgeführte romaniſche Bau
in Kreuzform mit drei Apſiden entſtand zu der Zeit als das
Wendentum nach erbittertem Kampf mit dem Chriftentum von
letzterem niedergezwungen war Anſcheinend iſt der Bau von
Ciſterzienſermönchen von Albrecht den Bären oder einem ſeiner
nächſten Nachfolger hergeſchickt ausgeführt Die unter Leitung
des Kreisbauinſpektors Engelbrecht Genthin vorgenommenen
Renovierungsarbeiten werden ſo ausgeführt daß die altehrwür
digen Formen des Gotteshauſes in urſprünglicher Geſtalt beſtehen
bleiben reſp deutlicher hervortreten Ein uralter mächtiger
Taufſtein der bisher unbenutzt im Hintergrunde ſtand ſoll nün
mehr ſeiner Beſtimmung wiedergegeben werden Man hat bei
den Arbeiten im Jnnern mehrere alte Grabgewölbe mit ver
fallenen Särgen aufgedeckt doch läßt ſich die Zeit der Beſtattung
aus den geringen Reſten nicht ergründen Die Regierung hat
ſich bereit erklärt ſpäter eine reiche ſtilgerechte und künſtleriſche
Anusmalnng des Jnnern auf ihre Koſten zu übernehmen

Schleuſingen 4 Sept Für die zu erbauende
Schmalſpurbahn nach Fehrenbach waren zwei Linien in
Ausſicht genommen Brattendorf Fehrenbach und Lichtengau
Fehrenbach Man ſcheint ſich nun für letztere Linie entſchieden
J haben Die Bahn würde dann über Engenſtein Bieberſchlag

ammier und Einſiedel führen und etwa 10 Kilometer lang
verden

Perſonal Nachricht Dem Houptmann a D und Fürſtlich
ken n L h d r re in Cera wurde die Erlaubniserteilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ehrenkreuzes zweiter Klaſſe des Fürſtlich Schanmburg Lippiſchen Hanus Ordens Fürſ

H Roßlan a E 4 Sept lFolgende hübſche Manöver
epiſode erzählt uns ein Freund unſeres Blattes Als am
letzten Sonnabend die 3 Schwadron der Brandenburger
Küraſſiere gen Roßlau ritt um daſelbſt Quartiere zu beziehen
wurde dieſe prächtige Reitertruppe vor der Stadt von der
I Knabenklaſſe der hieſigen Volksſchule in Paradeaufſtellung mit
Trommeln und Pfeifen empfangen und begrüßt Dieſe un
erwartete Ovation beantwortete der kommandierende Offizier
Herr Rittmeiſter von Reſtorff damit daß er die Knaben
vor die Schwadron einſchwenken ließ und nun unter wechſelndem
klingendem Spiel Trommelſchlag der Schüler einerſeits und
Muſik der Trompeter andererſeits in die Hauptſtraße Roßlaus
einrückte Durch dieſe kleine Manöverepiſode wurde in der
Stadt eine ſo patriotiſche Stimmung hervorgerufen daß die
ganze Bürgerſchaſt jung und alt von der Liebenswürdigkeit des
Herrn von Reſtorff erzählte und ſeinen Küraſſieren die herzlichſte
Geſinnung entgegenbrachte Unſere Knaben ſind ſo begeiſtert

früh uur 120 Kurz nach 7 Uhr zog heute von Weſten her ein

daß ſie faſt nur noch von den Brandenburger Küraſſieren
ſprechen und gewiß noch lange an ihre erſte kriegeriſche Aktion

Deſſau 4 Sept Tödlicher Unfall Wilddiebe
Tödlich verunglückt iſt geſtern der 57 jährige Maurer Hermann
Höhne aus der Ackerſtraße als er an einem Hauſe in der
Luiſenſtraße mit dieparnturarveiten beſchäftigt war Er ſtürzte

njedenfalls infolge eines durch die große Hitze verurſachten
Schwindelanfalles aus der Höhe des zweiten Stockwerkes auf
den Hof herab und war ſofort tot Jn Sachen der Er
wordung des Gemeindevorſtehers Beudtmann in

e iſt vor zwei Tagen der Arbeiter Heerwaldt aus
akau verhaftet und ins hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert

worden H ſoll jedoch nicht ſelbſt der Täter ſein ſondern nur
Beihilfe geleiſtet haben Wie der Staats Anz hört ſoll an
der Sache der berüchtigte Lenig aus Oranienbaum welcher vor

en vom Halleſchen Schwurgericht wegen eines zwiſchen
ranienbaum und Goltewitz begangenen Mordes zum Tode ver

urteilt wurde dann aus der Jrrenanſtalt entwich und ſich nun
in der Gegend von Oranienbaum umhertreiben ſoll beteiligt
ſein Vom Magiſtrat Oranienbaums geht demſelben Blatt in
dieſer Angelegenheit folgendes Schreiben zu Die in der Anzeige
über den Mord in Zſchieſewitz enthaltene Bemerkung daß die
Täter Oranienbaumer Wilddiebe ſind was zunächſt
noch gar nicht erwieſen iſt angetan das Reunommee der Stadt
Oranienbaum und ihrer Einwohner zu ſchädigen und erſucht
der unterzeichnete Magiſtrat höflichſt um ſofortige Richtig
ſtellung der Tatſachen Unſere Bemühungeu den Ruf des
Ortes jederzeit zu heben werden durch ſolche unwahren Be
richte ſehr geſchädigt

Coswig 4 Sept Der Scharlach, der ſchon ſeit
längerer Zeit hier auftrilt hat zuletzt einen bösartigen Charakter
angenommen und unter den Kindern mehrere Opfer gefordert
Allgemeine Teilnahme findet die ſchwergeprüfte Familie des
Maſchinenſührers in der elektriſchen Centrale Hirſch die vor
noch nicht 14 Tagen ihren älteſten Sohn von 8 Jahren in die
Erde gebettet und geſtern innerhalb einer halben Stunde ihre
belden letzten Kinder an der tückiſchen Krankheit verloren hat

Duderſtadt 4 Sept Kardinal Kopp, Fürſtbiſchof
von Breslau hat nach zehntägigem Aufenthalt ſeine Vaterſtadt
Duderſtadt wieder verlaſſen und iſt in Begleitung des biſchöfl
Kommiſſarins und Prälaten Bank nach Breslau abgereiſt

Zeulenroda 4 Sept Totſchlag Jm Alaunwerk kamen
einige Handarbeiter in Streit wobei der Tiſchler Alwin Poſer
31 Jahre alt und ledig von dem Handarbeiter Perthel aus
Weißendorf derartig mit einem Dreſchflegel geſchlagen wurde
daß er an den erlittenen Verletzungen alsbald im Krankenhaus
verſchied Der Täter iſt verhaftet

Koburg 4 Sept lJäher Tod Der von der Jagd
heimkehrende Förſter Spielmann in Dietersdorf wollte ſeinen
ihm entgegenlaufenden Hoſhund mit dem Gewehrkolben ab
wehren Hierbei entlud ſich das Gewehr Der Schuß traf den
Förſter in die Lunge und tötete ihn ſofort

Greiz 4 Sept Unfall mit dem Motorrad Am
Motorrad eines Herrn aus Greiz wurde in der Nähe von
Michelau Oberfranken das Benzingefäß undicht und ſein Be
gleiter ein zweiter Motorradfahrer aus Kronach ſah plötzlich
Flammen aus dem Behälter hervorbrechen Er veranlaßte ſo
fort den Herrn abzuſteigen und dieſer ſchon an den Beinen
brennend eilte dem in der Nähe befindlichen Fluſſe zu Er hatte
ſich aber ſchon derart verbrannt daß er im Krankenhaus in

untergebracht werden mußte Das Rad iſt ver
rannt

vermiſchtes
Gefaßter Kollierdieb Vor anderthalb Jahren erregte ein im

Berliner Hotel Kontinental verübter Diebſtahl große Senſation
Dort war dem ruſſiſchen Stabskapitän Niloff mittels Einbruches
ein Perlenkollier im Werte von 40,000 M geſtohlen worden
ohne daß es der Kriminalpolizei gelingen wollte irgend eine
Spur vom Diebe zu entdecken Der Verdacht lenkte ſich anfangs
auf den in letzter Zeit vielgenannten Hochſtapler Manolesko
Fürſt Lahowari der wegen ähnlicher Schwindeleien verfolgt

wurde und erſt kürzlich nach ſeiner Flucht aus der Jrrenanſtalt
Herzberge auf öſterreichiſchem Boden feſtgenommen worden iſt
Die Polizei ermittelte ſchließlich daß eine Anzahl Perlen des
geſtohlenen Kolliers bei einem Juwelier in der Jeruſalemer
ſtraße in Berlin verkauft waren Die weiteren Nachforſchungen
führten auf die Spur des internationalen Hochſtaplers
v Jaruntowski der in Plötzenſee jetzt eine fünſjährige
Gefängnisſtrafe abzubüßen hat Dort unterwarf ihn der die
Ermittlungen leitende Kriminalkommiſſar mehreren Verhören
und erzielte ſchließlich auch ein umfaſſendes Geſtändnis Der
Dieh gab dabei als Mittäter und Hehler den in internationalen
Turfkreiſen bekannten v Domarus an auf den die Kriminal
polizei Jagd machte Als v Damarus in Baden Baden auf
tauchte wurde er dort auf telegraphiſches Erſuchen der Berliner
Polizei verhaftet

Verhängnisvollcs Spiel Aus Ems bei Chur wird gemeldet
daß dort bei einem heftigen Föhn Sturm 14 Häuſer darunter
das Poſtgebäude und ferner 7 Schennen niedergebrannt
ſind Der Dorfbrand iſt infolge der Unvorſichtigkeit ſpielender
Kinder entſtanden

Als Mutter von zwölf Söhnen wurde bei dem neulich ge
feierten 800 jährigen Jubiläum der Stadt Braunau dem
Kaiſer Franz Joſef die Witwe Thereſe Weinberger aus Jrn
prechting vorgeſtellt Die zwölf ſtrammen Männer haben alle
ihrer Militärpflicht Genüge geleiſtet und bilden jetzt eine
Muſikkapelle die wohl in der Welt ohnegleichen iſt Der
Kaiſer hat der Mutter eine goldene Halskette mit zwölf daran
befeſtigten Doppeldukaten und einem mit Brillanten gezierten

denken werden
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wurde der Frau durch den Amtsleiter der Bezirkshauptmann
chaft Braunan überreicht und um den Hals gelegt
In Flammen ſteht wie aus Mariampol Galizien tele

aähhherird die Petroleumraffinerie der galiziſchen Karpathen
ellſchaft
Ueber den Verſuch eines Prürnigcn beim Präſidente
ooſevelt einzudringen wird der Daily Mail gemeldet

daß der Mann ein Deutſcher ſei Er heißt wie wir ſchon mit
teilten Henry Weilbrenner iſt 30 Jahre alt und ein Form
arbeiter auf Long Jsland Er machte dreimal den Verſuch in
das Haus des Präſidenten einzudringen wurde aber jedesma
durch die dienſttuenden Poliziſten zurückgewieſen Als er zun
dritten iMale beharrlicher als bisher darauf beſtand der
Präſidenten zu ſehen und ſich mit Gewalt Eintritt zu ver
ſchaffen ſuchte wurde er arretiert und entwaffnet Jm Verhö
gab Weilbrenner Erklärungen ab die erkennen ließen daß e
nicht zurechnungsfähig ſei So verſicherte er u er müſſ

le küſidenten ſehen weil er deſſen Tochter Alice heirater
volle

Kurzberiohte der Aallesohen BankArmen vom S Sept

Dividende Alnsa ine c
kür ilermin kues on

Hall von v 33/29/0 Sind Aul v ich m

B1260 heater Anſ v 16051 II 4 u 10 32 959,000
31/260 Sind Iisso H 4 u 10 32 99900
337/2 Ii6o21 l 1 u 7 59,020I00 198 cobsAkener 3/200 v w I I u 7 aFrkurter 3290 w I u 19 92 g 500Erfurter 4proz Stadt An v 19000 4 12 4102 706do 0 do 1901 u I1 1 u 10 102,756Halberalädier3/220 4 u 10 32 959004Maumburger 31200 v u 7 IIAandaehatil 33/290 Central Pkandbri U u 7 32 99 603

Säohalaohe 4 lhudsohaftl Pkandbr i 1 u 7 4
31/290 D e e 1 u 7 /2 99,758o /0 u u 75ſ1/29/0 Provinzlal Anleihel l u b 7 332

Halle Ileretedter 31220 Oblig II 4 u 4 32 94,509do do 41/20 59 I 4 u 7 4772 103 9064Ilallerehe BStraesenbahn 40/0 Obl 1 u 7 98 750Knnppach Berufsgen 490 Anl von I 1 u 71899 unkündhbar bie 1004 I l 1 u 7Uneirut Reg 47/29/0 O Hretleben

Nebra J 1 u l 7 32 102,000Bernb Maeeh Fabr 4 b reke 1081 I H u 7
Gröllw A apierfabr 49ollyp Anl l I u I 7 4 101,250
Fisenacher 4/290 Kammgarnspin

nerei Oblig rückz mit 1I02 Pro II 4 u 10 162,200F ZmmermannäCo M 40/0 II A I 4 u 10 4 99,756Körbledorf Zuckerfabrik 490 I u I 10 4 101,096Waldauor Braunkohlen 40/0 li 4 u i o 150 756
do do Oblig v 19021 l u 110 4 100 506SAche Thür Braunk V 400 Schuld I 1 u 7 4
do II rückz mit 102 Proz L H u 7 4Woersoh Weilesent Brk 4000 h t I1 4 u 1 10 190 506

490 189851 l 1 u 7 100 500
49 u 4 18921 7 j u 17 4 100 500Zolirer Varaff u Bolgrölfahbrik 40/0

Schuld v unkündb bis 1604 l u 7 4 101,006M alleeche Bank verolus Aktien 1902 832 1 1 4163 000
Spr und Vorechues BRank Akilen 1902 3 ll 59 900Ammendorfer Papiert Akt 190102 10 7 4141,060
Cröllwitz Akt aplerfabrik Akt 190203 12 7
Cönnern Malzfabrik Aktion Ivo203 2 7 4Döratew Rattmanned Braunk I A 190203 232 I 7 4 52,506

do Vorzuge Aktien 1902031 5 7 4 100,99BKilenburgerKattun Manufakt Akt 1992031 5 l 6 4 99 005
Feldaschläkohen Brauerel Akten 190152 l 10 4 45,008
Glaurig Zuckerfabrik Aktien 190203 623 l 6
Iuile fl olistedt E I A g 83 20/0 1902 08 392 4 479,006
Hallesche Akt Bierbrauerel Akt 1901021 4 10 92,000
Hnlicechebinechineufabhrlk Aktien 1902 15 l 1 4
HIallezche Stragzsnbahn Aktlen 1902 0 l 1 4 75,00
IIalIeesche Portland Ceoment Fahr 1802 9 1,1
Hildebrand sche bMühlenw Akt 180102 4 I 7 147 000
Körbledort Zuckerfabrik Akilon 190202 I 4118,900
Kyſhäuser Uütle Aktlen 1vo2 45 1 4 270,000
Ländsberg Malzfabrik Aktlen 190102 7
Nanmburger Braunkohlen Aktlen 190203 10 4 182,598
Nlemhberg Malzfabrik Aktien 1I901 o I 8 4 118,506
NMieuburger Schlozemälzerei Akt 190102 2/2 9 80,008
Riebeck sohe AMontanwerke Aktlen 190203 122 4 4 209,006
Jäohe Thür Braunk St Aktien 1902 52 I I 1 100 006
Säohe Th Braunk Bt Pr Akt 1902 l 1Waldauer Braunkohlen Br Akten 190203 10 4 4 159 ,506Wegelin Hübner A O Aktien 192 9 l 4149206
Werschen Weissent Braunk Akt 190203 15 4 4 225,006
Zeltzerbagohinenb Akt Schaede 190102 7 7
Zoltxer laraff u Solarölfabr Aki 1902031 9 9 4137,753
Zuckerrafünerle Halle Aktien 100102 3 10 al 186 00 d
Bruckd Nletl Bergh Ver Kuxerl Gbvhne Za oKonsolidirie fünuerzehati Kuxes 1902 263i 350 000

Die Kurse der mit derelohoeten Papiere veralehen vioh in Mar
kür ein Stüok

Kreuz zum Geſchenk verliehen Dieſes wertvolle Geſchenk
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m Kaiser Sonniage
leihen unsere Geschältsräume Seschlossem

Schweizeriſch

äſ t e5 feüen

für Lohn Kraft n FamilienbedarfNenu Durchdreh Rolle Reu
neueſten Syſtems alle Größen kehrt
ſelbſtiätig um und kann durch einen
Griff geboben pesw geſenkt werden
Liefere billigſt freie MontageEvent franuko Bahnſtation Mebr
jährige Garantie Gebe auch auf
Teilzahlungen
Flax Eellich Chenmitz

Linienſtraße 23
NB Rolltücher Wring und Waſch

maſchinen billigfſt

Lokomobilen 35 30 18 und 12 HP
Dampfkeſſel 12 und 8 qm Dampf
maſchinen 15 12 und 6 HP DeutzerMolore 10 u 2 HP Petroleummotore
8 und 1 HP kömb Aöricht u Dickten

e Anfallverſicherungs Akliengelellſchaft in Winterthur
Garautiemitiel Ende 1902 Mk 13,860 865

Die Gefellſchaft empfiehlt ſich zum Abſchluß von
UVnfalliversicherungen aller Art ſür Erwachſene und Kinder
Hnaftpfichtversicherungen für Hausbeſitzer Betriebsunternehmer e
Rinbruehsdäiebstahlversicherungen für Private u Geſchäftsinhaber Kirchen e
Kantionsversicherungen für Gemeinde u Privatbeamte Verwalter c
Veruntreuungsverslicherungen für Geſchäftsinhaber e

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligſt die
General Agentur Halle a S Fritasche
Ludwig Wuchererſtr 16 ſowie ſämtk Vertreter

Hobelmaſchine mit Bandſäge Bohr und
Abricht Hobelmaſchine Kreisſägen
Dreſchapparat Filterpreſſen Scheiben
Lager Ventile Wellen uſw verkauſt
billigſt
H Eisentrant Halle Meckelſtr 24

Hoflieferaut Franuz ſches

Pudding Pulver
in jedem vornehmen Ge

ſchmack

à 10 Pfg 6 Pakete 50 Pfg
Ueberall erhältlich

und im Verkanſslokal der
bekannten Fabrit

HoflieferautTh Franz er Watkerſettne

Ei öne MuſterKinderw enränmen zu jedem nur annehmbaren
Preiſe billigſt von 12 Mark an zum
ſoſortigen Saiſon Ansverkanf S SeeKoeh s Korbgeſch Geiſtſtraße 21 S

Vabrik

Zu der am 8 d Mts beginnenden Ziehnng
3 Klaſſe baben wir Kauf Loſe abzugeben

i Wik 120 Mk 60 4 Mk 30
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Vrenkel Herrmann

Ernst Haassengier Co
Bankgeschätt Ilalle a S

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschüäftl Transaktionen
u a für

An u Verkauf v Effekten Viskontierung
guter Wechsel Inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
IIypotheken Verkehr

o rer Verkaut bis 1912 unkündbarer sicherer
3 u 49iger Hypothoken Pfandbriefe

Lehmann

Kartoffelroder u R ibenheber

Drillmaschinen
liefert in bewährtier Construetion

V Fimmermann Co A IIalle a S
Filialen Berlin Hannover Schneidemühl

Königl Preuss Lotterie

landwirtschaftücher Maschinen

a e 55 J Se ee e S e Bee e S S S e25 m v

e t
tie echt Madeira Hemdenpassen

1 Partie echt Madeira HandlangnettenS 1 Partie echt Madeira Handstickereien S1 Partie Häkelarbeiten für Leib u Bettwäſche1 Partie Schweizer Stickevrein S
F rnHof Well Wen St t tV

Halle a S, Kleinſchmieden 5

Ausverkauf
vonChamotte gabrit

von

hebrüder Haensch Dölan Vez alle a
Teleph 1137 Geſchäftsgründung 1872

Chamotte Waren für alle gewerblichen Zwecke
d f u Zeichnungen Chamotte Mörtel fachgemäß bereitet zumVerbrauch fertig unentbehrlich Chamotte Steine hochfeuer

feſt div Marken Eigene Gruben hochfenerf Beunſtedter
Tones und hochfenerf Caolin Offerten mit Probeſtein

KoſtenAnſchläge gratis

Häghſch frisch
empfiehlt

s bekannte Halleſche DelikateſſeMatzkuchen
ferner

eine große Auswahl
von hochfeinemSilberne Medallle Silberne MedailleSlreußel Randel Apfel Mohn Nopfkuchen gen len

Sonntags von früh an und bei Beſtellung ſiets friſch

II Speckkuchen
Fernſpr 2384 H HCGEäEZASCEh Stes 9
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen n Fein Bäckerei mit elektr Betrieb

Beſtellungen vrombpt

FFauut Iarnleidende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ansſchlag
nudanebrücbe 2c ſpez veraltete Stricturen Harn u Blaſen ſowie

Ni erenleiden mögl ohne Bernſsſtörung Anfragen grte ranko beantwortet

Schultze Halle gn 9 Forſterſtraße 3 1 EtageTäglich Sprechſimnden v 1 u 8 Uhr Sonn u Feier 1 Ubr

mit Bechtels Salmiak GallseifeWie nen wird jeder etSne

je nach Be Sb S Kronleuchtern

Tivchlampen

Ilängelampen

Klavierlampen

S Ampeln
Piano Lager

Maereker e Co
De Nene Promenade 1a am Waiſenhauſe

empfiehlt ſolid gebanute neue Pianitnos vorzügliche Tonfülle leiart in Preislage von 350 bis 1200 Mark bei zehnjähriger t
Harmoniums von Manborg in Leipzig und Spälhbe in Gera zu Fabrik
preiſen auch ſind mehrere guterbaltene gebrauchte Kussbaum ianinos

zu 250 bis 350 Mark abzugeben

BAUARTIKEL FABRIK
A SIEBEL

Düsseldorf Rath und Metz
a Ausstellung 1902Goldene und StautsmecailleS Siebels Blei Isolie ung

mit Asphaltschutzsehichten
Gegetalich geschuiitat

Langjährig bestbewahrt gegen
Feuchtigkeit u Grundwasser

bei Terrassen
er Grundmauern Dächerne Kellersohlen DachgärtenUnterführungen Bracken

Tunnels ViaduktenAuskleidung von Kehert
u künstlichen Teichon ete

Lej n gryg Arg Für Frheiunggbedürſtige u z Nachkur
IBem e ins beſ gut geeign Im Sept u 31en Proſp u ausführl Auskunft d R Bösel

Sär den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ruth 8 Co h de
Patente etc

besorgt und verwertetReh Vhimann Sternetr 5 a
mee

Vorzüglieh unterrichtet

über Kapital Anlageund Spekulation za
8Neumann s

Berlin NW 7 Schadowstr in
Probenummern kostenfrei

Königreich Sachsen
Technikum Hainichen
Höh Lehranstalt f Masch u Elebktro
Ingenieure Techn Werkm Prog fr

Direktor E Boltz

Rep tZähne er LZahknziehen h
Netz Geiſtſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

Eiſerne und kupferne Keſſel
von 30 400 Liter Jnbalt

Trausportable Keſſelfenerungen
von 40 250 Liter Inhalt

empf ehlt billigſt
Wilh Ieckert Gr Ulrichſtr 57

Die Zigarette
S M Kaiser Wilhelms II
empfiehlt

Franz PennemannZigarren Verſand Gr Ulrichſtr 9
neben Mars la Tour

Spotte
Ausranſierte Reiſemuſter

J wur beſte Qualitäten
J Weiß geſtreifte Bettbezüge

Weiſe Damnſt Bettbezüge
S Linon n Zniſiaug Beitbezüge
S Prima Leinen VettbezügeElegante garnierte Kiſſenbezüge

Prima Leinen Vetttücher
Prima Leinen Drellhandtücher

I VPrima Leinen Wiſchtücher
I Dannen n federdichte Jnletts

Primag Steppdecken
Tüll und Spachtelgardinen
Tülfl u Spachtelſtores

Spachtel Zuggardinen
Spachtel Fenſterborde

S Glegonte Damen Leihwäſche

s nur beſte n 4J Wäſche Dpit äſchear Pritz Tell Sabrit
i Str e 7

der Syſtemede
S u v M an empf billigſt

Christian Claver
Gr Klansſtraße 24

S Für Pferdebeſitzer ſind Futter
ſchwingen ans Metall die beſten
Dauernd haltbar ſtets ſauber 3 Größenà 125 150 u 175 5 Unzähl Auerk vom
Militär Ritterg u allen Pferdebeſ
O Verkfanf Gr Märkerſtr 23 S

Saat WeizenStrunbes Sheriftf squnave ne a
winterfeſt u ſehr ertragr à Zir 4

Saat Roggen
Rayerischen u Petkuser

à Zir 81/2 hat abzugeben die
Weidlichsche Gutsverwaltang

Querfurt

e

reren gabist anerkannt die ehe Wiciue er
Gegenwart Erzeugt mit wenig Bürstenstriches
einen prachtvollen tieſschwarzen und bleiben
den Glanz schmeidigt das Leder und ver
braucht sich äusserst sparsam Nur echt
in rothen Dosen à 10 und 20 Pfg zhei

Oscar Ballin jan Hirſch Drogerie Leipzigerſtr
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80 Wilh Ender
Kaiſer Drog Ludwig Wuchererſtraße 60 Paul
Evers C Kuhnt Germania Drogerie Gr i
ſtraße 51 Fr Fischer Leipzigerſtr 45 I Hoff
mann Graſewe Otto Kramer DrogerieMittelwache 9 die Noak Gr Steinſtraße 76

A Pirl Geiſtſtr 10 Emma Rlehter Leipziger
ſtraße 66 Herm Schiller Gr Ulrichſtraße 11
Wilibald Wetterling Schmeerſtr 26 F B
Felgner Geiſtſtr 8 Ida Hörig Thomaſiusſtr 48
Wwe Alwy Thomas Steinweg H Castedelle
Marienſtr 5 Wilhelm Hoefer rGeiſtſtr 569160 General Vertreter für
Umgegend Otto Kalser Beeſenerſtraße 5

Weitere Verkaufeſtellen werden errichtet

Mit 3 Beiblättern
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